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Der japanische Designer Kota Okuda schloss sein Studium im Fach Schmuckdesign am Central Saint Martins in London mit Auszeichnung ab. Danach gewann er den Großen Preis des International Talent Support (Kategorie: Schmuck) und erhielt ein Stipendium von der Swarovski Foundation, woraufhin er in New York einen Masterstudiengang in Modedesign an der Parsons New School absolvierte. Seine Abschlusskollektion zeigte er im Rahmen der alljährlichen Laufstegschau der Universität während der New York Fashion Week im September 2018.

Ausgangspunkt von Okudas Designprozess sind die Schnittstellen von Mode, Handwerk und den Schönen Künsten. Sein kreativer Fokus liegt auf der Verbindung von traditionellen Herstellungstechniken mit digitalen Technologien wie 3D-Modellierung und 3D-Druck. Seine Ästhetik aus klassischen Elementen besitzt viel Humor und ein modernes Flair, wodurch seine Arbeiten leicht zugänglich sind und in einem breiteren Kontext zwischen Kunst und Design stehen.
In seiner Abschlusskollektion widmete sich Okuda der Beziehung zwischen amerikanischem Materialismus und der Kommerzialisierung unserer Körper. Sein Ziel lautete, die US-amerikanische Währung dadurch neu zu definieren, indem er ihren Wert mit einem alchemistischen Bekleidungssystem gleichsetzte. Unter Verwendung von riesigen Dollarnoten aus verschiedenen Materialien – Metall, Acryl und Kunststoff in einem faszinierenden taktilen Mix aus harten und weichen Oberflächen – hinterfragte er, „wie die Menschen ihren Körper kontrollieren und wie der Körper die Menschen kontrolliert und wie diese Beziehung manchmal verzerrt wird“.

Nach viel positivem Feedback von US-amerikanischen Berühmtheiten und japanischen Retailern wie Isetan möchte Okuda nun seine Linie auf ein Hybridsegment aus Schmuck und konzeptueller Mode ausweiten.
www.kotaokuda.com
